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Dichte - Schweredruck - Auftrieb in Flüssigkeiten und Gasen
Aufg. S. 160/1-2

Lies die S.152f und bearbeite die Aufg. S.160/3-7.

Wasser
 Benzin
 Petroleum
 Glycerin



Eine Quecksilbersäule wird in einem Barometer vom äußeren Luftdruck auf ca. 760 mm
hochgedrückt.
Wie hoch kann eine Wassersäule höchstens steigen?

Wenn sich die Flüssigkeit in einer bestimmten Höhe "eingependelt" hat, herrscht
Druckgleichgewicht am Fuße der Röhre, d.h. der Schweredruck der Flüssigkeitssäule ist
gleich dem äußeren Luftdruck:



Lies die S.154f und bearbeite die Aufg. S.160/9-11.

Der Druck im Körper ist genau so groß.



Lies die S.157f und bearbeite die Aufg. S.160/12,13.

Archimedisches Gesetz: Berechnung der Auftriebskraft F







Wärmelehre:
Verdunsten und Kühlen

1. Erkläre die Temperaturänderung eines Gases bei Verdichtung bzw. Ausdehnung.
2. Erkläre den Kühleffekt beim Verdunsten.
3. Welchen wesentlichen Bestandteil enthält ein Kühlspray? Welche Eigenschaften hat er?
4. Skizziere den Kühlkreislauf in einem Kühlschrank und erkläre detailliert die Funktionsweise. (Für diese

Aufgabe kannst du auch gerne das Physikbuch zu Rate ziehen.)


